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Durch die rasante Entwicklung von Sensorik, Rechenleistung und in-
telligenter Software wird die Mobilität der Zukunft immer öfter ohne 
Fahrer auskommen. Zufriedenstellend gelöst sind die Fragen der 
Sicherheit bereits dort, wo sich fahrerlose Transportsysteme (FTS) 
seit Jahren bewährt haben. Fahrerlose Fahrzeuge agieren nicht nur 

Fahrerlose Transportsysteme von DS AUTOMOTION

Sicher fahrerlos – fahrerlos sicher
in kontrollierten Umgebungen wie Montage- oder Produktionshallen. 
Auch in Umgebungen wie Krankenhäusern kursieren weltweit fahrer-
lose Transportsysteme von DS AUTOMOTION, des Weltmarktführers 
aus Linz.

Sicherheit hat viele Facetten: mit einer 24/7-Verfügbarkeit bei garan-
tiertem Durchsatz bieten FTS höchste Versorgungssicherheit, und 
das mit lückenloser Nachvollziehbarkeit. Die sichere Vermeidung von 
Unfällen wird vom Fahrzeug durch aktive Überwachung des Umfeldes 
und des Beladungszustandes ebenso garantiert, wie durch ein Leitsys-
tem, das die tatsächlichen Fahrzeugrouten und -bewegungen berück-
sichtigt und Kollisionen zuverlässig verhindert. Hochentwickelte Navi-
gationstechnologien ermöglichen genaues Fahren wie auf Schienen. 
Die Personensicherheit schließlich ist so strikt geregelt und gewähr-
leistet, wie bei den fix installierten Industriemaschinen und –anlagen, 
mit denen Anbieter von FTS oft kooperieren. Die Zukunft der fahrerlo-
sen Mobilität hat längst begonnen. Weil sie sich aus den kontrollierten 
Industrieumgebungen hinaus bewegen wird, ist DS AUTOMOTION per-
manent auch in Forschungsinitiativen zur Vorbereitung dieses Befrei-
ungsschrittes eingebunden.
www.ds-automotion.com

Die Diskussion über Digitalisierung ist dominiert von technologischer Eu-
phorie. Maschinen werden intelligenter und autonomer. In immer kürze-
ren Zeitspannen entstehen neue Anwendungsmöglichkeiten und die Ver-
knüpfung zwischen Mensch und Technik ist nicht mehr wegzudenken.

Ohne Kulturwandel keine Transformation
Um die digitale Transformation zu einem Erfolgsfaktor zu machen, 
braucht es organisationale Veränderungen und eine Anpassung der 
strategischen Personal- und Organisationsentwicklung. Neben opti-
mierten HR-Prozessen rund um kontinuierliches Lernen, Qualifizierung 
und Rekrutierung, gilt es vor allem den Kulturwandel zu begleiten und 
Change Management zu beherrschen.

HR-Community trifft sich zum Austausch
Die HR-Tagung-18 nimmt die digitale Revolution daher zum Anlass, 
nach der Zukunft zu fragen. Welche relevanten Auswirkungen hat die 
Technisierung auf Mitarbeiter und Organisationen und welche Rolle 
muss darin die Personalabteilung einnehmen? Wie ermöglichen cy-

HR and the machines. HR in revolution.

Ihre Organisation im technologischen Wandel
Die Digitalisierung etabliert weit mehr als neue Geschäfts-
modelle und coole Produkte. Die Herausforderung liegt 
nicht nur in den technischen Möglichkeiten, sondern in der 
Weiterentwicklung der Unternehmenskultur, Überarbeitung 
der Organisationsstruktur, Führung und Qualifizierung. Bei 
der HR-Tagung des Netzwerk Humanressourcen am 15. 
Februar 2018 kommen Experten an der Schnittstelle von 
Technologie, Wissenschaft und Wirtschaft zu Wort.

berphysische Systeme die Steuerung von Humanressourcen und eine 
automatisierte Personalplanung? Welche Auswirkungen ergeben sich 
durch die Interaktion von Robotern mit der Belegschaft auf deren Wer-
te und Motivation? 

Nutzen auch Sie die HR-Tagung-18, um mit Experten Anwendungs-
felder und Auswirkungen der fortschreitenden Technisierung auf Or-
ganisationen wissenschaftlich zu beleuchten und vom Austausch mit 
anderen HR-Managern, Geschäftsführern und Experten zu profitieren.

HR-Tagung-18
HR and the machines. HR in revolution.
15. Februar 2018, Tabakfabrik Linz
www.netzwerk-hr.at/netzwerk-hr/hr-tagung


